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Ltd. Pfarrer Manfred Pollmeier 
0172-2577569 
manfredpollmeier@t-online.de 

Pastor Gordon Richardt 
05732-2750 
gordon.richardt@prww.de 

Gemeindereferentin und Präventions- 
fachkraft Claudia Csury 
05732-9000934, c.csury@t-online.de 

Gemeindereferent Ulrich Geschwinder 
0571-710554 
ulrich.geschwinder@web.de 

Pfarrer i.R. Udo Tielking 
05221-2751369 
u.tielking@ewe.net 

Klinikseelsorge (HDZ): 
Pfarrer Georg Hoffmann 
05731-9829576 

Kur- und Rehaklinikseelsorge: 
Pfarrer Georg Kaniyamthara 
05731-1538254; 0172-5883925 
gkaniyamthara@icloud.com  

Verwaltungsleitung: 
Matthias Janda 
05731-1531703; 0160-4231894  
matthias.janda@kath-gv-owl.de 
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Liebe Leserinnen und Leser des 
WerreWeserBriefes! 
 
Wir gehen in den oft trüben Novem-
ber, und ähnlich unklar und sogar be-
ängstigend sind die Nachrichten, die 
Tag für Tag auf uns einprasseln: Krie-
ge, die nicht enden wollen, Folgen der 
Klimaerwärmung, schlechte Stimmung 
auch in der Politik in Deutschland, 
und, und, und... 
Gleichzeitig macht uns auch unsere 
Kirche wenig Freude: Uneinigkeit, wie 
dem Glaubensverlust der Menschen 
zu begegnen ist, immer wieder die 
Missbrauchsfälle und die Unfähigkeit, 
sich auf die neue Situation der Gesell-
schaft einzustellen. 
Da bleibt auch der Glaube nicht unbe-
rührt. Wahrheiten, die dem Leben 
Halt gegeben haben, geraten ins Wan-
ken, Traditionen verblassen und selbst 
Gläubige, die in einer Gemeinde be-
heimatet sind, fragen sich: Soll ich 
bleiben oder gehen? 
Da kommt die Firmreise von Weihbi-
schof Holtkotte in unserem Pastoral-
raum Ende Mai / Anfang Juni 2025 
scheinbar denkbar ungelegen. Denn 
bei der Firmung geht es ja darum, eine 
klare Entscheidung für Glauben und 
Kirche zu fällen. Ist es nicht besser, so 
könnte man fragen, sich erst einmal 
gesellschaftliche und kirchliche Pro-
zesse entwickeln und entscheiden zu 
lassen und dann selbst klarer zu wer-
den? 
Unsere Antwort als Christen sollte aus 
meiner Sicht eine andere sein: Wir 
sind nicht nur Zuschauer von Entwick-
lungen, wir können sie auch beeinflus-
sen und so mitgestalten. Wir können 

uns für die Umwelt engagieren, auch 
wenn wir nicht wissen, wieviel unser 
Beitrag wert ist. Wir können uns für 
einen gerechten Frieden aussprechen 
und so nicht Demagogen das Feld 
überlassen. Und: 
Jede und jeder kann auch das Sakra-
ment der Firmung empfangen, soweit 
dieses noch nicht geschehen ist. Die 
meist Jugendlichen können vor den 
Bischof hintreten und den Zuspruch 
und die Stärkung erfahren, die uns mit 
dem Empfang des Sakramentes ver-
sprochen ist. 
Vielleicht fragen Sie sich: Was hat das 
alles mit mir zu tun. Ich bin schon vor 
vielen Jahren gefirmt worden und 
kann mich kaum noch daran erinnern?  
Zum einen können die jungen Men-
schen, die sich auf die Firmung vorbe-
reiten und denen Sie vielleicht im Got-
tesdienst begegnen, immer ein gutes, 
ermutigendes Wort gebrauchen; zum 
anderen gibt es eventuell in Ihrer Fa-
milie oder in Ihrem Umfeld Jugendli-
che und Erwachsene, die noch nicht 
gefirmt oder getauft sind und die auf 
eine Einladung warten, sich in Rich-
tung „Glauben“ auf den Weg zu ma-
chen. 
Dazu bietet die Firmvorbereitung eine 
sehr gute Möglichkeit! Wir freuen uns 
auf die Menschen, die der Einladung 
folgen und sich am 5. Dezember um 
18.30 Uhr in der Kirche St. Peter und 
Paul zum Start der Firmvorbereitung 
versammeln. 
 
Ulrich Geschwinder 
Gemeindereferent 

mailto:c.csury@t-online.de
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Termine Pastoraler Raum 

Mo, 04.11.24 
Gemeinsame Fahrt zu „Kirchen und 
Kino“ zum „Capitol“ nach Herford. 
Der Film beginnt um 19.30 Uhr 
(„20.000 Arten von Bienen“). 18.30 
Uhr Treffen am Haus der  Begegnung, 
Löhne.  
Di, 05.11.24 
15:00 Kolpingsfamilie WerreWeser:  
Vortrag von Pfarrer Pollmeier, Präses,  
im Gemeindezentrum St. Johannes 
Ev., Eidinghausen.  
Mi, 06.11.24 
•19:00 Offenes Schriftgespräch: 
Monatliches Angebot für alle an Bi-
belarbeit und -gespräch Interessierten 
im Gemeindehaus St. Peter und Paul. 
Schriftstelle aus dem Markusevangeli-
um Mk 12,38-44 – „Diese arme Wit-
we hat mehr in den Opferkasten hin-
eingeworfen als alle anderen.“ 
•19:00 Bezirkskonferenz der kfd im 
HdB St. Laurentius 
Do, 14.11.24 
19:00 Wortgottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul anlässlich 
der Verabschiedung des Verwaltungs-
leiters Herrn Peter Tillmann und Ein-
führung von Herrn Matthias Janda als 
neuen Verwaltungsleiter im Pastora-
len Raum WerreWeser. 
Sa, 16.11.24 
11:00 „Tag der Selbstfürsorge“ für die 
Mitglieder der Caritaskonferenzen im 
Pastoralen Raum WerreWeser. Um 
vorherige Anmeldung wurde gebeten. 
 
 

So, 17.11.24 
Nach dem Gottesdienst in Heilig 
Kreuz gibt es „Kaffee oder Tee“ im 
Gemeindehaus 
Di, 19.11.24 
•9:00 Heilige Messe mit der kfd in St. 
Laurentius, anschl. Frühstück und Re-
ferat: „IN VIA - Katholische Mädchen-
Sozialarbeit“, Ref.: Edeltraud Reinelt  
•15:00 Ü-55-Treff: Treffpunkt für alle 
(Vor-)Ruheständler und Interessierte 
im Gemeindezentrum St. Johannes Ev. 
bei Gespräch, Gesang, Kaffee und 
Kuchen. 
Do, 21.11.24 
19:30 Donnerstagabendkreis in St. 
Laurentius: „Island - ein nordisches 
Land, das durch seine Geysire, Ther-
malquellen und Lavafelder geprägt 
ist“. Ref.: Daniel Schneider  
Mo, 25.11.24 
19:30 Pastoralverbundsratssitzung in 
St. Laurentius 
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Capitol, Herford: Mo, 04.11.24, 19:30 
Die Birke, Minden: Mi, 06.11.24, 
19:30  

20.000 Arten von Bienen 
Das achtjährige Kind einer baskischen 
Familie wehrt sich dagegen, ein Junge 
zu sein, und will als Mädchen wahrge-
nommen werden. Seine hilflosen El-
tern klammern sich zunächst an die 
Annahme, es nur mit einer Phase oder 
fixen Idee zu tun zu haben; beim Ur-
laub im Heimatort der Mutter offen-
bart sich die Identitätskrise aber im-
mer stärker. Derweil haben auch die 
anderen Familienmitglieder mit ihrem 
Dasein zu ringen. 
Ein vielschichtiges und differenziertes 
Drama, in dem die Identitätssuche 
eines Transkindes kunstvoll mit den 
anderen Erzählsträngen um die Fami-
lie verwoben ist. Der realitätsnahe 
Ansatz versagt sich einfachen Lösun-
gen und zeigt das Ringen um den rich-
tigen Umgang als liebevollen, aber 
auch schmerzhaften Prozess. 
 
Sehenswert ab 14. 
Kinotipp der Katholischen Filmkritik 
(Juni 2023) – Film des Monats der 
Jury der Evangelischen Filmarbeit 
(Juni 2023)  
 
Spanien 2023 
Regie: Estibaliz Urresola Solaguren 
Länge: 128 Min. 

Kirchen und Kino Angebote zu St. Martin 

Do, 07.11.24, 17 Uhr im Bürgerpark 
Hausberge: 
Gemeinsamer Martinsumzug mit der 
Gemeinde St. Walburga, der ev. Ge-
meinde Hausberge und des ev. Kin-
dergartens Hausberge.  
Bitte eigenen Becher oder eigene Tas-
se mitbringen! 
 
So, 10.11.24, 10 Uhr in St. Peter und 
Paul: 
Familiengottesdienst der Gemeinden 
St. Peter und Paul und St. Laurentius, 
anschl. Martinsumzug durch den Kur-
park und gemütliches Beisammensein. 
Der Gottesdienst in St. Laurentius 
entfällt. 

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissi-
onswerk, in: Pfarrbriefservice.de  
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Taizé-Gesänge 

Vortrag über Ruli-Reise 

Vortrag - Partnerschaftsreise Ruli 
Im Sommer dieses Jahres fuhren wir - 
vier Mitglieder des Vereins 
UBUFATANYE - in die Partnerge-
meinde Pfarrei Ruli, Ruanda. Mit vie-
len Erfahrungen im Gepäck - wunder-
bare, erstaunliche und nachdenklich 
machende - kamen wir zurück.  
 
Wer Interesse hat, mehr zu erfahren, 
ist herzlich eingeladen zu Rei-
seimpressionen und Austausch am 

Mittwoch, den 6.11. in St. Walburga 
und am Dienstag, den 12.11. im Ge-
meindehaus St. Peter und Paul je-
weils um 19.30 Uhr. 
 
Unser neues Logo: 

Tanzparty in Löhne 

Tanzparty in St. Laurentius, Löhne 
Es könnte zur Tradition werden, dass 
im Haus der Begegnung auch im 
Herbst gefeiert werden kann.  
Am Samstag, 16.11.24 Uhr legt Tobias 
Süllwald, alias „Gentleman DJ“, seine 
Musik auf für alle, die mal wieder Lust 
zum Tanzen haben. Jede/r kann in 
ihrem/seinem ganz persönlichen Par-
tydress erscheinen; anders als im letz-
ten Jahr ist es keine Karnevalsauftakt-
veranstaltung.  
Es wäre schön, wenn für ein buntes, 
abwechslungsreiches Fingerfoodbuf-
fet etwas mitgebracht wird. Der Ein-
tritt kostet 6 Euro; Getränke werden 
zu moderaten Preisen verkauft. 
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Einkehrtag der kfd 

Herzliche Einladung an alle interes-
sierten Frauen im Bezirk Herford und 
Minden zum Einkehrtag der kfd am 
Samstag, 23. November 2024 
 
Begrüßung: ab 13.30 Uhr 
Beginn: 14.00 Uhr in St. Dionysius, 
Auf der Hafke 2, 32130 Enger 
 
Thema: „Frauenleben“ am Beispiel der 
Hl. Elisabeth von Thüringen, Referen-
tin: Armgard Diethelm, Gemeindere-
ferentin im Pastoralen Raum Witte-
kindsland 
 

Wir alle kennen Elisabeth von Thürin-
gen (1207 – 1231) als Heilige der täti-
gen Nächstenliebe. Aber welche Erleb-
nisse prägten Elisabeth in ihrer Kind-
heit und Jugend, in ihrem Glaubensle-
ben und in ihrem Einsatz für die Not-
leidenden besonders? Anhand einiger 
Informationen aus dem Leben der Hei-
ligen wollen wir über unsere eigenen 
Lebens- und Glaubenserfahrungen 
nachdenken.  
 
Frau Diethelm wird uns durch den 
Nachmittag begleiten und am Ende 
mit uns eine Andacht halten. 
 
15:30 Uhr Kaffeepause (bitte 7,00 € 
p. P. für Kaffee und Kuchen) 
17:30 Uhr Abschluss mit einer An-
dacht 
 
Anmeldungen bitte bis zum 
18.11.2024 bei Ursula Sander oder  
Anne Klein, Tel.: 05731/82506 oder 
per Mail: klein-anne@gmx.net 
 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerin-
nen! 
 
Es grüßt ganz herzlich das Leitungs-
team der kfd im Bezirk Herford 
Anne Klein, Veronika Marx-Passon,     
Ursula Sander, Helga Schmitt, Sabine 
Starke 
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Vortrag kefb 27.11.24 

„Zeitenwende?”  
Herausforderungen an Friedensethik 
und Militärseelsorge – aus der Praxis 
eines Militärseelsorgers 
Die veränderte Weltlage, insbesonde-
re nach dem russischen Überfall auf 
die Ukraine, hat sich in den letzten 
Jahren radikal geändert. Alte friedens-
politische und friedensethische Ge-
wissheiten sind ins Wanken geraten. 
Bundeskanzler Olaf Scholz sprach von 
einer „Zeitenwende“ und Auslandsein-
sätze der Bundeswehr gehören inzwi-
schen zur „Normalität“. Dies hat un-
mittelbare Auswirkungen auf die Mili-
tärseelsorge, die die Einsätze von Sol-
datinnen und Soldaten sowohl bei 
Auslandseinsätzen als auch in den Ka-
sernen vor Ort unmittelbar begleitet. 
Welchen Herausforderungen sich ein 
Militärseelsorger gegenüber sieht, 
steht im Mittelpunkt des Abends. 
 
Referent: Stefan Hagenberg, Militär-
seelsorger 
Ort: Haus am Dom Minden, Kleiner 
Domhof 
Termin: Mittwoch, 27.11.24, 19:30 
Uhr 
 
Veranstalter: Katholisches Bildungs-
werk Minden im Dekanat Herford - 
Minden e.V. 
In Kooperation mit: 
Volkshochschule Minden-Bad Oeyn-
hausen, Kolping-Familie Minden, KAB 
St. Ansgar Minden, DJK Dom Minden, 
kfd St. Paulus 

Konzert in St. Walburga 

Konzert des Ü70-Chores 
Am 30. November findet um 18 Uhr 
unter dem Motto „Auf das, was da 
noch kommt!“ das erste Konzert des 
neugegründeten Ü70-Chores in St. 
Walburga statt. 
 
Es wird ein Mitsingkonzert sein, bei 
dem alle Zuhörer:innen eingeladen 
sind mitzusingen. Es werden bekannte 
Lieder der 70er Jahre bis heute zu 
hören sein. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten. 

Adventsfeier 
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Personal 

Auf Wiedersehen und ein herzliches 
Willkommen 
Am 1. Januar 2022 trat Peter Tillmann 
als erster Verwaltungsleiter für den 
Pastoralen Raum WerreWeser seine 
Stelle an. Schon bei seiner Antrittsre-
de in der St. Peter und Paul-Kirche 
spürten die Zuhörer, da kommt einer, 
der will etwas bewegen. Sie spürten 
aber auch, dass da einer ist, der es mit 
dem christlichen Glauben ernst meint 
und die Nähe zu den Menschen sucht. 
Seine Devise „Reden hilft“ hat er in 
vielen Sitzungen und Gesprächen um-
gesetzt. Wir alle wussten damals, sei-
ne Zeit als Verwaltungsleiter wird 
nicht sehr lange andauern. Der Ge-
meindeverband kennt keine Verlänge-
rung eines Arbeitsverhältnisses über 
die vorgegebene Arbeitszeit bis zur 
Rente hinaus, so dass Herr Tillmann 
zum 1. November in den Ruhestand 
geht. Er hat Spuren im Pastoralen 

Raum hinterlassen. Sein Anliegen, das 
Immobilienkonzept so früh wie mög-
lich anzugehen, um eventuell noch 
Korrekturen im Generalvikariat zu 
ermöglichen, ist aufgegangen. Auch 
die Fertigstellung und der Einzug ins 
Zentralbüro bzw. Pfarrhaus ist durch 
sein großes Engagement geglückt. 
Vieles wäre noch aufzuzählen. Die 
Kirchenvorstände insbesondere haben 
von seiner Expertise und seinem En-
gagement sicherlich am meisten profi-
tiert. Und auch ich persönlich habe 
große Unterstützung erfahren. Herrn 
Tillmann bin ich sehr dankbar für sei-
nen Einsatz in dieser Zeit und seinen 
Mut, diese Aufgabe zu übernehmen. 
Und ich bin sicher: Auf ein Wiederse-
hen. 
 
Herzlich willkommen Matthias Janda! 
Zum 1. November, demnach ohne 
eine Vakanzzeit, dürfen wir Herrn 
Janda in unserem Pastoralen Raum als 
neuen Verwaltungsleiter begrüßen. Er 
ist uns kein Unbekannter, war er doch 
von Dezember 2019 bis Ende Juni 
2020 bei uns als Außendienstmitar-
beiter tätig, bevor er dann als Verwal-
tungsleiter in dem Pastoralen Raum 
Südlippe-Pyrmont eingesetzt wurde. 
Seine Kindheit verbrachte er in der 
Gemeinde Heilig Kreuz in Vlotho, wo 
auch seine Mutter lebt. Der Kontakt 
zu uns war nie abgebrochen. Mit 
Herrn Janda bekommt der Pastorale 
Raum WerreWeser einen engagierten 
und sehr kompetenten Mitarbeiter für 
die Verwaltung. Freuen wir uns dar-
über, dass er mit seiner Art und sei-

Ab 1. November ist Herr Janda Verwaltungslei-
ter im Pastoralen Raum WerreWeser. 
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Abschied Herr Tillmann 

Das Dienstzeitende als Verwaltungs-
leiter im Pastoralen Raum WerreWe-
ser 
„Ich schaue halt gerne über den Teller-
rand“ habe ich damals u.a. zu meiner 
Einführung gesagt und „was ein Ver-
waltungsleiter nicht tut: sich als erstes 
überlegen, welche Kirche oder wel-
ches Pfarrzentrum man schließen 
könnte, welche Angebote man strei-
chen müsste oder ähnlich negativ be-
haftete Themen in die Diskussion wer-
fen…“. 
 
Damals habe ich nicht geahnt, wie 
gegensätzlich diese Aussagen sein 
können und wie schnell mich oder uns 

alle dieses Thema einholen würde. 
Allerdings mag es aus Sicht Einzelner 
negativ behaftet sein, letztlich geht es 
aber darum das kirchliche Leben, an 
dem uns viel liegt, im Pastoralen Raum 
WerreWeser, zu dem wir alle gehö-
ren, auf Dauer positiv gestalten zu 
können. Natürlich tun manche Ent-
scheidungen richtig weh, auch mir 
persönlich, aber die Augen vor den 
Notwendigkeiten zu verschließen, 
hilft letztlich auch nicht – und deshalb 
habe ich schon immer gerne persön-
lich mitgestaltet, anstatt abzuwarten!  
 
So war eine ganz wichtige überein-
stimmende Aussage der ca. 25 Mit-
glieder der Projektgruppe zum Immo-
bilienkonzept im Pastoralen Raum: 
„Wir haben uns gegenseitig und die 
anderen Gemeinden im Pastoralen 
Raum deutlich besser kennengelernt 
und viele Berührungsängste abge-
baut“. Ein, wie ich finde, sehr positives 
Fazit! 
Meine Entscheidung, nach 33 Jahren 
„von der Küche in die Kirche“ zu 
wechseln, wie es damals eine Zeitung 
geschrieben hat, habe ich nie bereut 
und so hatte ich mir vorgenommen, 
für die letzten fast 3 Jahre meines 
Berufslebens möglichst viel im Pasto-
ralen Raum in die aus meiner Sicht 
richtigen Bahnen zu lenken. Manches 
ist gelungen – auch mit Unterstützung 
der Gremien und/oder einzelner Men-
schen aus dem Pastoralen Raum – 
vieles leider aber auch nur ansatzwei-
se oder gar nicht. Der Geschäftsführer 
des Gemeindeverbandes, bei dem die 

nem Fachwissen den Pastoralen Raum 
WerreWeser in Zukunft verstärken 
wird. Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit und heiße ihn herzlich will-
kommen. 
 
Pfarrer Manfred Pollmeier 

Herr Tillmann wird ab November in den Ruhe-
stand gehen.  
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Verwaltungsleitungen angestellt sind, 
hatte mich damals schon weit vor mei-
ner endgültigen Entscheidung ein we-
nig vor den „z.T. langwierigen Prozes-
sen“ bei der Kirche gewarnt – was 
mich damals nicht abgeschreckt hat. 
Trotzdem habe ich diesen Schritt ge-
wagt… 
 
So kann ich an dieser Stelle nur allen 
Menschen im Pastoralen Raum für Ihre 
Unterstützung und das Vertrauen, das 
Sie mir entgegengebracht haben, herz-
lich danken! Natürlich auch für die 
konstruktive Kritik, die notwendig ist, 
damit man sich nicht verläuft! Gerne 
bleibe ich Ihnen und euch auch in Zu-
kunft verbunden – wo Sie/ihr es 
wünscht! 
Ich freue mich besonders, dass ich den 
Staffelstab nun mit Matthias Janda an 
einen neuen Verwaltungsleiter weiter-
geben kann - an jemanden, der unse-
ren Pastoralen Raum und viele Men-
schen dort von klein auf kennt und nie 
aus den Augen verloren hat und den 
ich persönlich schon länger kenne und 
schätzen gelernt habe. Ihm, Ihnen und 
euch allen wünsche ich für die Zukunft 
eine glückliche Hand bei allen Ent-
scheidungen, alles Gute und Gottes 
Segen! 
 
Peter Tillmann 

Sternsinger St. Peter und Paul und St. 
Johannes Ev. 
Sternsingeraktion 2025 - Wer möch-
te dabei sein? 
Wir brauchen Dich als... 
- Sternsinger 
- Routenplaner 
- Kochunterstützung 
- Fahrer/in 
- Näher/in 
- Handwerker für neue Sterne 
- Begleitung für Fußgruppen 
- und, und, und… 
 
Als Besonderheiten werden wir dies-
mal zum ersten Mal den Bürgermeis-

Sternsingeraktion 2025 
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Caritas-Adventssammlung 

Füreinander  
Caritas-Adventssammlung 2024 
Als Caritas stehen wir dafür ein, dass 
das „Füreinander“ in unserer ganzen 
Gesellschaft stark bleibt und Men-
schen sich füreinander engagieren 
können. Die Adventssammlung von 
Caritas und Diakonie ist eine Gelegen-
heit, das „Füreinander“ zu unterstüt-
zen. Die vielen Dienste der Caritas 
und das caritative Ehrenamt bleiben 
wichtig für die Bewältigung von Krisen 
und Notsituationen. „Füreinander“ 
heißt oft, ganz konkret und unbüro-
kratisch vor Ort zu helfen. 
„Füreinander“ ist das, was zwischen 
Menschen entsteht, die sich von den 
Sorgen und Nöten ihrer Nächsten be-

ter von Bad Oeynhausen besuchen 
und zur bundesweiten Sternsinger-
Auftaktveranstaltung nach Paderborn 
fahren. 
 
Am Sonntag, 24.11.2024 um 16 Uhr 
findet das zweite Treffen aller Stern-
singer im Gemeindehaus statt.  
 
Für das Vorbereitungsteam der Sternsinger aus 
St. Peter und Paul und St. Johannes Ev. 
M. Beckmann 

Sternsinger St. Laurentius 
Herzliche Einladung an alle Kinder (ab 
8 Jahren), Jugendliche und „junge Er-
wachsene“ 
Werdet für ein paar Tage ein 
„Sternsinger“ in unserer St. Laurentius
-Gemeinde und helft durch euren Ein-
satz, dass es Kindern in der Welt bes-
ser geht!  
Die Vorbereitungen starten am 
29.11.2024 um 16.00 Uhr im Haus 
der Begegnung (Kostümanprobe, 
Gruppeneinteilung, Absprachen). 
Dieser Termin ist sehr wichtig, denn 
dort erhaltet ihr auch alle weiteren 
wichtigen Informationen.  
 
Wir freuen uns auf euch!  
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rühren lassen und denen, die auf die 
Solidarität anderer angewiesen sind. 
Angesichts der Krisen, die diese Welt 
erschüttern, ist es besonders dieses 
Füreinander, das wir alle brauchen. 
 
Füreinander – Vor Ort füreinander da 
sein 
Auch in unserem reichen Land gibt es 
Menschen, die darauf angewiesen 
sind. Menschen, die in Armut leben, 
die unter Krankheit, Einsamkeit und 
Überforderung leiden, Menschen auf 
der Flucht und Benachteiligte. 
Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Caritas-Konferenzen, sind 
ehrenamtlich engagiert und setzen uns 
aus christlicher Nächstenliebe, Solida-
rität und gesellschaftlicher Verantwor-
tung gemeinsam dafür ein, dass es den 
Menschen in unserer Nachbarschaft 
bessergeht. 
Für sie sammeln wir wieder vom 16. 
November bis zum 7. Dezember. Un-
ser großer Dank gilt allen, die sich eh-
renamtlich bei den Sammlungen, bei 
Besuchen und Diensten engagieren, 
und jenen, die dieses Engagement mit 
ihrer Spende unterstützen. 
Ihre Spenden ermöglichen den Cari-
tas-Konferenzen schnell und unbüro-
kratisch da zu helfen, wo der Schuh 
drückt. Besonders Familien und leider 
auch viele ältere Menschen sind auf 
diese Hilfe in unseren Gemeinden an-
gewiesen.  
Bitte unterstützen Sie dieses Engage-
ment mit Ihrer Spende! Damit setzen 
Sie ein Zeichen der Solidarität und des 
Füreinanders – ein Füreinander aus 

Nächstenliebe, das Anteil nimmt, mit-
fühlt, Unterstützung und konkrete 
Hilfe leistet.  
 
Unsere Caritas-Konferenzen engagie-
ren sich freiwillig und ehrenamtlich! 
 
Caritaskonferenz St. Laurentius, Löh-
ne 
Spendenkonto: DE47 4909 2650 
0021 2820 00 
 
Caritaskonferenz St. Peter und Paul, 
Bad Oeynhausen 
Spendenkonto: DE70 4905 1285 
0000 3464 37 
 
Stichwort: Spende Adventssammlung 
Ihre Spende können sie auch zu den 
gewohnten Öffnungszeiten im Büro 
abgeben. 
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Neue MessdienerInnen 

Messdienereinführung in Heilig Kreuz 
Einen besonderen Tag hatten die fünf 
Schülerinnen und Schüler Julian 
Kmiec, Wanesa Korzus, Fina Bader 
Gonzalez, Patrycia Korzus und Jonas 
Kmiec von der Gemeinde Heilig Kreuz 
Vlotho. Sie wurden am Sonntag, den 
22. September 2024 während der 

Messfeier feierlich durch Pastor Poll-
meier in das Ehrenamt der Messdie-
ner eingeführt.  
 
Nach jahrelanger Stagnation in 
Vlotho, wo sich bei den Messdienern 
nichts tat, hat die Gemeinde mit gro-
ßem Applaus die fünf Kinder als 
Messdiener aufgenommen. Nun hat 
die Gemeinde Heilig Kreuz mit den 
beiden Altmessdienern Torsten Kmiec 
und Bruno Papenhoff, die bei der Er-
nennung Pastor Pollmeier assistierten, 
sieben Messdiener.  
 
Es wird auf weiteren Zuwachs ge-
hofft.  
 
Nach der Messfeier wurden die neuen 
Messdiener mit ihren Eltern und Ge-
schwistern mit einem reichhaltigen 
Frühstück empfangen. 
 
Belmira Cristovao 

Die MessdienerInnen von Heilig Kreuz, Vlotho 

Das gespendete Geld kommt Men-
schen in Not vor Ort zu Gute. 70 Pro-
zent des Sammlungserlöses dienen 
der Finanzierung der sozialen Arbeit 
der Caritas-Konferenzen vor Ort. Die 
verbleibenden 30 Prozent erhält der 
Caritasverband. Vor allem die ehren-
amtliche Caritas-Arbeit ist auf Spen-
den dringend angewiesen.  
 
Danke für Ihre Spende „Füreinander“! 
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Wanderfreizeit in Südtirol 

Bericht von der Wanderfreizeit in 
Südtirol im September 2024 
In diesem Jahr machten sich am frü-
hen Samstagmorgen die meisten der 
zehn Personen mit dem Boni-Bus auf 
nach Südtirol. Alles war irgendwie 
schon bekannt, das war besonders 
gut, weil der Hauptgipfelstürmer 
coronabedingt ausfiel. 
 
Eine Schlucht und insgesamt 730 Hö-
henmeter bergauf auf 2050 m und 

„Mit Gott auf Achse“ 

Missionarisches Projekt „Mit Gott auf 
Achse“ 
Im Jahr 2022 haben wir im Pastoralen 
Raum WerreWeser das missionarische 
Projekt „Mit Gott auf Achse" begon-
nen. Mit maßgeblicher finanzieller Un-
terstützung aus dem Innovationsfond 
des Erzbistums Paderborn wurde von 
einer Zimmerei in Bayern ein Anhänger 
im Design eines historischen Schäfer-
wagens als mobile Kirche gebaut, mit 
dem wir bei verschiedenen Gelegen-
heiten, Festen, Veranstaltungen und 
Gottesdiensten als katholische Kirche 
in der Öffentlichkeit präsent waren 
und den Menschen ein niederschwelli-
ges Angebot für die Kontaktaufnahme 
mit Kirche geboten haben.  
 
Das Projekt „Mit Gott auf Achse" hatte 
experimentellen Charakter und endet 
vereinbarungsgemäß nach drei Jahren 
im Sommer 2025. Eine Verlängerung 
wäre bei Interesse und bei erfolgver-
sprechenden Aussichten möglich ge-
wesen. Die ursprünglich in das Projekt 
gesetzten Erwartungen haben sich je-
doch nicht erfüllt. Die mobile Kirche ist 
im Schnitt bei drei bis vier Gelegenhei-
ten im Jahr zum Einsatz gekommen. In 
der Projektbeschreibung war von min-
destens sechs Veranstaltungen pro 
Jahr ausgegangen worden. Darüber 
hinaus haben sich zwar immer wieder 
einzelne Ehrenamtliche und Engagierte 
zur Unterstützung bei einzelnen Aktio-
nen und Gottesdiensten gefunden, 

allerdings hat sich kein festes Team 
gebildet, das über einen längeren Zeit-
raum und kontinuierlich die Betreu-
ung der mobilen Kirche hat überneh-
men wollen. Insbesondere das Holen 
und Bringen des Anhängers vom Stell-
platz zu den unterschiedlichen Orten 
ist eine beständige Herausforderung. 
Es ist daher entschieden worden, das 
Projekt im nächsten Jahr zu beenden 
und keine Verlängerung zu beantra-
gen.  
 
Ein Pastoraler Raum aus dem Sauer-
land hat sein Interesse an der mobilen 
Kirche bekundet und wird den Wagen 
in der zweiten Jahreshälfte 2025 
übernehmen. Bis dahin steht er noch 
für weitere Projekte und Aktionen in 
unserem Pastoralen Raum zur Verfü-
gung und kann angefragt werden. 
 
Pastor Gordon Richardt 
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760 m wieder bergab waren für die 
Gruppe die größte Herausforderung; 
dabei war die Kilometerlänge zu ver-
nachlässigen, aber alle waren fast 7,5 
Stunden in Bewegung!!! Die Strapazen 
wurden durch das herrliche Essen im 
Hotel wieder voll entschädigt! 
Auch die Lifte wurden in Anspruch 
genommen, eine Minderheit hat sich 
„liften“ lassen. Neu war, dass mit der 
Gästekarte die örtlichen Busse kos-
tenlos genutzt werden konnten; das 
führte zu neuen Möglichkeiten und 
Entdeckungen, so zum Wasserfall Col-
fosco de Pisciadu. Hier fällt das Was-
ser aus einer Höhe von 1.810 m, in 
diesem regenreichen Jahr besonders 
viel. 
 
Am einzigen Regentag eignete sich 
der Kronplatz zum Besuch des Mess-
ner Mountain Museums sowie des 
Lumens Museum über Mountain-
Fotografie, in einer ausgedienten Seil-
bahnstation untergebracht. Riesige 
Wolken verschwanden zeitweise und 
gaben immer wieder Blicke auf die 
imposante Bergwelt rundherum frei. 
Auf dem Rückweg verharrten drei 
Männer geduldig im Bulli, während die 
Frauen ein Vermögen in einem schö-
nen Souvenirladen ausgaben… 
 
Einer Wiederholung der Freizeit im 
nächsten Jahr steht hoffentlich nichts 
im Wege.  
 
Theresia Mertens-Kütemeier 

 
 
 
Fotos s. Druckausgabe 
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Erntedankfeier 

Ökumenische Erntedankfeier in St. 
Laurentius 
Am 02.10.2024 fand bei der kfd St. 
Laurentius die alljährliche ökumeni-
sche Erntedankfeier statt. Wir konn-
ten uns über die Teilnahme von ca. 60 
Frauen freuen. 
 
Wir begannen um 15 Uhr mit einer 
Wortgottesfeier, die der Gemeindere-
ferent aus Bünde Ulrich Martinschled-
de unter das Thema „Gebt ihr ihnen 
zu essen“ stellte. Nicht nur in den vor-
gelesenen Texten und Psalmen, auch 
in den Liedern kam das Thema „teilen“ 
immer wieder vor. Anschließend, nach 
der Stärkung mit Kaffee und Kuchen 
im Haus der Begegnung, gestaltete 
Ulrich Martinschledde seinen Vortrag 
zum Thema „Erntedankfest früher und 
heute“. Sein Schwerpunkt wanderte 
gedanklich von der eher romantischen 
Vorstellung der Erntedankgaben, die 
liebevoll im Altarraum der Kirche de-
koriert waren, zu unserem Verständ-

nis von Erntedank heute. Er stellte 
nachdrücklich dar, dass wir durch un-
sere Einkaufsgewohnheiten und unse-
ren hohen Fleischkonsum zur Zerstö-
rung unseres Klimas und unserer Welt 
beitragen. Er machte deutlich, dass 
der Einkauf und die Verwendung regi-
onaler und saisonaler Lebensmittel für 
unsere Ernährung eine wichtige Ver-
änderung sein könnten. Früher selbst-
verständlich und heute, wo zu jeder 
Jahreszeit alles Erdenkliche gekauft 
werden kann, wäre das eine bewusste 
Entscheidung, die nur anfangs mehr 
Mühe erfordert. 
 
Als Fazit ist anzusehen, dass unser 
Erntedankfest heute im Verzicht und 
in bewusster Entscheidung, was wir 
essen, bestehen sollte. Lieder unter 
Akkordeon-Begleitung von Annette 
Tillmann unterbrachen den Vortrag 

Volles Haus der Begegnung bei der ökumeni-
schen Erntedankfeier (Foto: Annette Tillmann) 

Helga Schmitt, Anne Klein und Barbara Schnei-
der vom kfd Team bedanken sich bei Ulrich 
Martinschledde (Foto: Annette Tillmann). 
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und sorgten für Freude und lebhaftes 
Miteinander. 
 
Für das kfd-Team 
Roswitha Höke 

Buchvorstellung 

Vox audita perit, littera scripta manet. 
(Gesprochenes vergeht, Geschriebe-
nes bleibt.) 
Diesen Spruch hat Pfarrer Xaver Re-
ker der 1880 begonnenen Chronik 
von St. Walburga vorangestellt. Er 
trifft sicherlich auch auf die Predigten 
von Pastor Dr. Bruno Faupel (1932 - 
2015) zu. Alle seine in St. Walburga 
gehaltenen Predigten sind als Manu-
skripte erhalten. Mitte 2017 wurde 
damit begonnen, sie als Textdateien 
zu sichern. 

Die Stiftung St. Walburga hat es mög-
lich gemacht, eine Auswahl von Pre-
digten zu veröffentlichen: Dr. Bruno 
Faupel „Ausgewählte Predigttexte, 
Lesejahr A“.  
 
Texte zu den Lesejahren B und C wer-
den folgen. Die Schriftenreihe soll an 
den priesterlichen Dienst Pastor Fau-
pels erinnern und ist auch ein Zeichen 
der Dankbarkeit der Stiftung für ihr 
Stiftungsvermögen, das sie Pastor 
Faupel verdankt. Am 3. November 
wird der erste Band der Predigten im 
Gottesdienst in St. Walburga vorge-
stellt. 
 
Karl-Guido Gunia 
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Termine St. Johannes Ev. 

Wöchentliche Treffen 
Jeden Samstag im Anschluss an die 
Vorabendmesse wird zum Verweilen 
in das Gemeindezentrum St. Johannes 
Ev. eingeladen. 

Termine St. Peter und Paul 

Di, 05.11.24 
17:00 Probe Kinderchor 
18:15 Probe Jugendchor 
Fr, 08.11.24 
10:30 Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning. 
Wöchentliches Angebot für alle Inte-
ressierten, der Einstieg ist jederzeit 
möglich. 
Di, 12.11.24 
17:00 Probe Kinderchor 
18:15 Probe Jugendchor 
Fr, 15.11.24 
10:30 Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning 
Sa, 16.11.24 
9:00 Kommunionvorbereitung: 
Erstes Treffen der Mädchen und Jun-
gen zur Vorbereitung auf die Erst-
kommunion 
Di, 19.11.24 
17:00 Probe Kinderchor 
18:15 Probe Jugendchor 
Fr, 22.11.24 
10:30 Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning 
Di, 26.11.24 
17:00 Probe Kinderchor 
18:15 Probe Jugendchor 
Fr, 29.11.24 
Ganzheitliches Gedächtnistraining 
 
Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders 
angegeben, im Gemeindehaus St. Peter und Paul, 
Weststraße 2, statt.  
Bitte beachten Sie: Termine und auch Messinten-
tionen, die im WerreWeserBrief erscheinen sollen, 
sind spätestens bis zum Redaktionsschluss (s. 
Impressum) im Pfarrbüro zu melden. 

Post für Senioren 

Liebe Senioren aus St. Peter und 
Paul! 
Post aus Ihrer Gemeinde St. Peter und 
Paul für Sie? 
Ja ….. freuen Sie sich auf einen Be-
such eines Mitgliedes aus dem Pfarr-
gemeinderat oder dem Kirchenvor-
stand. 
 
Wir planen Ende November mit Be-
ginn der Adventszeit die Besuche un-
serer älteren Gemeindemitglieder. 
Sollten wir Sie nicht erreichen, legen 
wir Ihnen einen Brief in den Postkas-
ten. 
 
Freuen Sie sich auf Post aus ihrer Ge-
meinde! 
 
M. Beckmann 
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Termine St. Laurentius 

Di, 05.11.24 
19:45 Chorprobe 
Mi, 06.11.24 
16:30-18:00 Kommunionkinder:  
1. Gruppenstunde 
Sa, 09.11.24 
10:00-16:00 Kirchenchor-Probentag 
(für den 3. Advent) 
Di, 12.11.24 
19:45 Chorprobe 
Mi, 13.11.24 
19:30 Pfarrgemeinderatssitzung 
Fr, 15.11.24 
17:00-18:30 Kinder- und Jugendgrup-
pen: Gruppenstunde 
Di, 19.11.24 
19:45 Chorprobe 
So, 24.11.24 
Nach dem Gottesdienst Treffen der 
Kommunionkindereltern 
Di, 26.11.24 
19:45 Chorprobe 
Fr, 29.11.24 
16:00 Sternsinger-Anprobe 
17:00-18:30 Kinder- und Jugendgrup-
pen: Gruppenstunde 
 
Falls nicht anders angegeben, finden die Ver-
anstaltungen im Haus der Begegnung (HdB) in 
Löhne statt.  

Termine St. Walburga 

So, 24.11.24 
12:00 Nach dem Gottesdienst Vorbe-
reitungstreffen „Weihnachten erle-
ben“ 
 
Walburga Treff 60+ (vorher 14.45 
Uhr Andacht in der Werktagskapelle) 
Di, 12.11.24 
15:00 Spielnachmittag 
Di, 26.11.24 
15:00 Weihnachtsplätzchen backen 
 
Probe Kirchenchor: 
Jeden Dienstag von 20:00 bis 21:30 
Uhr. 

PGR Heilig Kreuz 

Pfarrgemeinderat (PGR) in Vlotho 
zurückgetreten 
Am Sonntag, den 20. Oktober wurde 
die Gemeinde in Heilig Kreuz, Vlotho 
darüber informiert, dass der Pfarrge-
meinderat geschlossen zurückgetre-
ten ist. In einem vom PGR verfassten 
Brief, der in der Heiligen Messe vor-
gelesen wurde, beklagt sich das Gre-
mium unter anderem über mangelnde 
Wertschätzung seitens des Kirchen-
vorstands, die zu einem hohen Maß 
an Unmut und Frustration geführt hat. 
Der Brief wurde an den Leiter des 
Pastoralen Raumes und an den stellv. 
Kirchenvorsteher gesandt.  
 
M.P. 
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Freitag, 01.11. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Laurentius 
 
 
 
 
 
St. Walburga  
 
 
 
 
Heilig Kreuz 
 
Ev. Autobahnkirche Exter 

 
 
 
Allerheiligen (Hochfest) 
  9:30 Uhr Festhochamt ++ Angelika, Josef und Regina 
Unkhoff, für die Gemeinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Gottesdienst für Verlassene 
11:00 Uhr Hochamt mit Verlesen der Verstorbenen 
des vergangenen Jahres und Kerzensegnung für die 
Gräber in bes. Ged. + Pfr. Johannes Adam, ++ Rudi und Gre-
gor Chromik, +Aniela Stawska und ++ der Fam. Foltynski,  
++ Elisabeth und Otto Lisson und ++ Eltern Lisson und Wanz-
ke 
11:00 Uhr Heilige Messe mit Würdigung der Ver-
storbenen unserer Gemeinde 
16:00 Uhr Gräbersegnung auf den Friedhöfen Bark-
hausen, Eisbergen, Hausberge, Lerbeck und Holz-
hausen 
  9:30 Uhr Festhochamt + Pfr. Alfons Runte, + Peter Jan-
da, anschl. Gräbersegnung 
14:30 Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung 

Samstag, 02.11. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 

Allerseelen 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Abendmesse 
10:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 03.11. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Laurentius 
St. Walburga 
 
Heilig Kreuz 
 

31. Sonntag im Jahreskreis 
  9:30 Uhr Hochamt für die Gemeinden im Pastoralen 
Raum 
18:00 Uhr Abendmesse  
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
11:00 Uhr Eucharistiefeier und Kinderwortgottes-
dienst 
  9:30 Uhr Hochamt ++ Familie Burrichter, ++ Martha und 
Albert Koczula 

Dienstag, 05.11. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
 
St. Laurentius 

 
18:30 Uhr Abendmesse   
  9:30 Uhr Heilige Messe in bes. Ged.+Hildegard Burrich-
ter  
19:00 Uhr Wortgottesfeier 

Gottesdienstzeiten 
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 Mittwoch, 06.11. 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 07.11. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

 
16:00 Uhr Anbetung und Meditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 08.11. 
St. Peter und Paul 
 

 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 09.11. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 

Weihetag der Lateranbasilika (Fest) 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
10:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 10.11. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
 
St. Laurentius 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

32. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Hochamt – als Familiengottesdienst zu 
St. Martin zusammen mit St. Laurentius ++ Anton und 
Margarete Graml und Franz Friede, + Petra Henke, für die 
Gemeinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Abendmesse für bestimmte Verstorbene 
Keine Eucharistiefeier 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
  9:30 Uhr Hochamt + Peter Janda, + Julian Mikolajew 

Dienstag, 12.11. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
 
St. Laurentius 

Hl. Josaphat, Bischof von Polozk 
18:30 Uhr Abendmesse   
  9:30 Uhr Heilige Messe in bes. Ged. ++ Eheleute Gir-
schik  
19:00 Uhr Abendmesse 

Mittwoch, 13.11. 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
19:00 Uhr Abendmesse 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 14.11. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
St. Johannes Ev. 

 
16:00 Uhr Anbetung und Meditation 
19:00 Uhr Wortgottesdienst anlässlich der Verab-
schiedung von Herrn Peter Tillmann und Einfüh-
rung des neuen Verwaltungsleiters Matthias Janda 
  9:00 Uhr Heilige Messe 



 

24 | GOTTESDIENSTZEITEN 

 Freitag, 15.11. 
St. Peter und Paul 
 
Johanniter Ordenshäuser 

 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe 
  9:00 Uhr Andacht in der Johannis-Kapelle 

Samstag, 16.11. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse + Theo Ingendoh 
10:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 17.11. 
St. Peter und Paul 
 
 
Ev. Auferstehungskirche Bad 
Oeynhausen 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 
 

33. Sonntag im Jahreskreis 
  9:30 Uhr Hochamt mit Vorstellung der Kommuni-
onkinder für die Gemeinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Abendmesse  
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volks-
trauertag, anschl. Gedenken am Mahnmal 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. f.++ der Familien 
Werner, Janosch, Köster, Falkenstein und Unruhe 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
  9:30 Uhr Hochamt ++ der Familien Girotto und Simon, 
++ Ina und Gerhard Bierwagen 

Dienstag, 19.11. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
St. Laurentius 

Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
18:30 Uhr Abendmesse   
  9:30 Uhr Heilige Messe   
  9:00 Uhr Heilige Messe mit der kfd 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 

Mittwoch, 20.11. 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 
Ev. Kirche P.W.-Möllbergen 

 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 
  9:00 Uhr Heilige Messe 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Gesängen aus Taizé 

Donnerstag, 21.11. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
16:00 Uhr Anbetung und Meditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 22.11. 
St. Peter und Paul 
 

Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 23.11. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
10:00 Uhr Heilige Messe 
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 Sonntag, 24.11. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 
 

Christkönigssonntag  (Hochfest) 
  9:30 Uhr Hochamt + Gertrud Geidler; ++ der Familien 
Marin und Raddatz, für die Gemeinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Abendmesse mit Taizé-Gesängen für eine 
bestimmte Verstorbene 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
Kommunionkinder in bes. Ged. + Josef Lux  
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
  9:30 Uhr Hochamt ++ Adelheid und Gerhard Burlager, 
++ Familie Romo Gonzales 

Dienstag, 26.11. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
St. Laurentius 

 
18:30 Uhr Abendmesse     
  9:30 Uhr Heilige Messe   
19:00 Uhr Abendmesse 

Mittwoch, 27.11. 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
19:00 Uhr Abendmesse 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 28.11. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

 
16:00 Uhr Anbetung und Meditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 29.11. 
St. Peter und Paul 
 

 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 30.11. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 

Hl. Andreas, Apostel (Fest) 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
10:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 01.12. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Laurentius 
 
 
 
St. Walburga 
 
Heilig Kreuz 

1. Adventssonntag 
  9:30 Uhr Hochamt für die Gemeinden im Pastoralen 
Raum 
18:00 Uhr Abendmesse  
11:00 Uhr Eucharistiefeier - Kolpinggedenktag in 
bes. Ged. + Elisabeth Lisson, anschl. Mittagessen im 
HdB  
12:15 Uhr Taufe 
11:00 Uhr Eucharistiefeier und Kinderwortgottes-
dienst 
  9:30 Uhr Hochamt ++ Familie Burrichter 
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 Dienstag, 03.12. 
 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
 
St. Laurentius 

Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in 
Indien und Ostasien 
18:30 Uhr Abendmesse   
  9:30 Uhr Heilige Messe in bes. Ged. + Hildegard Bur-
richter 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 

Mittwoch, 04.12. 
St. Laurentius 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 
Besucherbergwerk Kleinen-
bremen 

 
15:00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenadvent 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 
  9:00 Uhr Heilige Messe 
18:00 Uhr Feier der Heilige Barbara 

Donnerstag, 05.12. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

 
16:00 Uhr Anbetung und Meditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 06.12. 
St. Peter und Paul 
 

 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 07.12. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 

Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchenlehrer 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
10:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 08.12. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 
 

2. Adventssonntag 
  9:30 Uhr Hochamt für die Gemeinden im Pastoralen 
Raum 
17:00 Uhr Abendmesse als Familiengottesdienst 
zum Heiligen Nikolaus für eine bestimmte Verstorbene 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. Jahresgedächtnis 
für Getrud Staab 
11:00 Uhr Familiengottesdienst 
  9:30 Uhr Hochamt + Martha Schnock, ++ Gerhard und 
Adelheid Burlager 

Zentrale Beichtgelegenheiten: 

Freitags nach der Messe von 16:30-17:00 Uhr in St. Peter und 

Paul und nach Absprache. 
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St. Peter und Paul/ 
St. Johannnes Ev. 

01.11.24  
Für Aufgaben in der Gemeinde 
03.11.24  
Für die Priesterausbildung in Osteuro-
pa 
10.11.24  
Für außerordentliche Seelsorgezwe-
cke 
17.11.24  
Diasporasonntag 
24.11.24  
Für die Renovierung der Pfarrkirche 
Für Aufgaben in der Gemeinde (in St. 
Johannes Ev.) 

St. Laurentius 

01.11.24  
Für Aufgaben in der Gemeinde 
03.11.24  
Für die Priesterausbildung in Osteuro-
pa 
17.11.24  
Diasporasonntag 
24.11.24  
Für die Sanierung des Gemeindean-
wesens 

Heilig Kreuz 

01.11.24 
Für die Gemeinde 
03.11.24  
Für die Priesterausbildung in Osteuro-
pa 
10.11.24  
Für außerordentliche Seelsorgezwe-
cke 
17.11.24  
Diasporasonntag 
24.11.24  
Miteinander teilen 

St. Walburga 

01.11.24 
Für die Gemeinde 
03.11.24  
Für die Priesterausbildung in Osteuro-
pa 
10.11.24  
Für außerordentliche Seelsorgezwe-
cke 
17.11.24  
Diasporasonntag 
24.11.24  
Für die Gemeinde 

Nächster Redaktionsschluss:  
Mittwoch, 13.11.2024 
 
Erscheinungstermin WWB Dezem-
ber / Januar : Freitag, 29.11.2024 
 
Bitte senden Sie die Beiträge an:  
redaktion.werreweser@t-online.de 

 

Nächster Redaktionsschluss und Impressum 

Herausgeber:  
Pastoraler Raum WerreWeser © 2024  
V. i. S. d. P. Pfarrer Manfred Pollmeier 
 
Redaktion und Layout: 
Jennifer Karlauf, Manfred Pollmeier, 
Autoren der Beiträge 



 

28 | INHALTSVERZEICHNIS  

 

  
Kontakte und Anschriften 
• Pastoraler Raum WerreWeser 
Westkorso 11 - 32545 Bad Oeynhausen 
Telefon                05731-29976 
E-Mail: pastoraler-raum.werreweser@t-online.de 
Büro                    Jennifer Karlauf 
Bürozeiten         Mo - Do  8:30 - 12:30 Uhr 
                            Do         15:00 - 17:00 Uhr 
• St. Peter und Paul 
Westkorso 11 - 32545 Bad Oeynhausen 
Telefon               05731-22996 
E-Mail: st.peter.und.paul.bo@t-online.de 
Büro                    Michael Hofs  
Bürozeiten          Di          16:00 - 18:00 Uhr 
          Mi - Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
• St. Johannes Ev. 
Ovelgönner Weg 31 - 32549 Bad Oeynhausen 
• St. Walburga 
Hauptstraße 7 - 32457 Porta Westfalica 
Telefon        0571-70286 
E-Mail: info@st-walburga-porta.de 
Büro                   Benno Liebscher 
Bürozeiten        Di        9:00 - 12:00 Uhr 

        Mi     16:00 - 19:00 Uhr 
• St. Laurentius 
Bahnhofstraße 5 - 32584 Löhne 
Telefon        05732-2750 
E-Mail: st.laurentius@ewe.net 
Büro         Helena Targosz 
Bürozeiten        Di - Fr  9:00 - 12:00 Uhr 

        Di       15:00 - 17:00 Uhr 
• Heilig Kreuz 
Herforder Straße 38 - 32602 Vlotho 
Telefon                05733-2322 
E-Mail: heiligkreuzvlotho@t-online.de 
Büro          Monika Krischewski 
Bürozeiten         Mi       9:30 - 11:30 Uhr 
                             Fr      15:00 - 17:00 Uhr 
• Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Georgstr. 11 - 32545 Bad Oeynhausen 
• Seniorencentrum Löhne 
Nordbahnstr. 18 - 32584 Löhne 
Telefon                 05731-7860900 
• Klinik Bad Oexen 
Oexen 27 - 32549 Bad Oeynhausen 
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